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Kantonsrat St.Gallen 51.10.62 
 

 
 
Interpellation Friedl-St.Gallen (20 Mitunterzeichnende): 
«Erfolg und Zusammensetzung des KMU-Forums 
 
 
Es bestehen verschiedene, die Regierung oder Verwaltung beratende Gremien. Eines davon 
ist das KMU-Forum, welches im Zuge der Standortförderung geschaffen wurde und für welches 
das Amt für Wirtschaft die Geschäftsführung erledigt. Sein Ziel ist die Entlastung der KMU's 
von administrativen Belastungen, ein unterstützenswertes Anliegen. Die Bilanz der ersten drei 
Jahre muss jedoch eher als mager bezeichnet werden. Die erreichten Vereinfachungen und 
besseren Koordinationen von Verfahren hätten wahrscheinlich auch sonst eingeführt werden 
können. Dem KMU-Forum wurden im Juni auch vom Kantonsrat Aufgaben zugeteilt, so die 
Unterstützung der Regierung bei einer allfälligen Ausarbeitung von Dienstanweisungen für eine 
KMU-freundliche Vollzugspraxis. Dies ist eher ungewöhnlich und rückt dieses Forum stärker in 
das öffentliche Interesse. Soeben wurde das Forum personell neu zusammengesetzt, was 
einige Fragen aufwirft, da es weder branchenmässig noch parteipolitisch ausgewogen zusam-
mengesetzt wurde. Zudem sind ausschliesslich Männer darin vertreten.  
 
Ich danke der Regierung für die Beantwortung folgender Fragen: 
 
1. Nach welchen Kriterien werden die Vertreter und Vertreterinnen in das Forum berufen? 

Wer schlägt die Mitglieder vor und wer wählt sie? 
2. Warum ist das Gremium so stark bau- und strassenlastig zusammengesetzt? Haben an-

dere KMU's, z.B. aus dem Dienstleistungssektor, keinen Bedarf? 
3. Warum sind keine Frauen im Forum vertreten? 
4. Welches sind die konkreten Leistungen des KMU-Forums während der ersten Legislatur? 

Lohnt sich der Einsatz der kantonalen Ressourcen in Form des Führens der Geschäfts-
stelle im Vergleich zum Erreichten? Wäre das Gleiche ohne KMU-Forum nicht erreicht 
worden? 

5. Gibt es vergleichbare, vom Kanton unterstützte Foren, die die Interessen ihrer Klientel 
direkt in die Verwaltung einbringen können und für die der Kanton die Geschäftsstelle 
führt?» 

 
 
21. September 2010 Friedl-St.Gallen 
 
 
 
 
Altenburger-Buchs, Bachmann-St.Gallen, Blöchliger Moritzi-Gaiserwald, Blumer-Gossau, 
Fässler-St.Gallen, Gadient-Walenstadt, Gemperle-Goldach, Graf Frei-Diepoldsau, Gschwend-
Altstätten, Gysi-Wil, Hartmann-Flawil, Hoare-St.Gallen, Huber-Rorschach, Ilg-St.Gallen, Kofler-
Uznach, Ledergerber-Kirchberg, Lemmenmeier-St.Gallen, Müller-St.Gallen, Wick-Wil, Willi-
Wartau 
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